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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Patrick Friedl, Paul 
Knoblach, Christian Hierneis, Rosi Steinberger, Gülseren Demirel, Thomas 
Gehring, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, Stephanie Schuhknecht, 
Gisela Sengl, Florian Siekmann, Dr. Markus Büchler, Martin Stümpfig, Hans 
Urban, Christian Zwanziger und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Schwarzes Moor in der Rhön retten! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, unverzüglich ein Planungsbüro mit Erfahrung bei 
der Moorrenaturierung zu beauftragen, um der akuten Gefährdung des Schwarzen 
Moores zu begegnen. Dafür ist die Verbesserung des gestörten Wasserhaushaltes des 
Schwarzen Moores in der Rhön erforderlich. Diese Maßnahmen sind schnellstens zu 
planen und umzusetzen. Mit der Umsetzung ist ab der Vegetationsruhe 2022 zu begin-
nen. 

 

 

Begründung: 

Das Schwarze Moor in der Rhön ist eines der wenigen Kermimoore in Deutschland und 
besitzt deshalb internationale Bedeutung. Es zählt zu den besterhaltensten Mooren 
Deutschlands, leidet aber massiv an Wassermangel. Es ist deshalb dringend, den wei-
teren Wasserabzug aus dem Moor zu unterbinden und die auf der Ostseite des Moores 
angepflanzten Fichten zu entnehmen und in Feuchtgrünland zu überführen. Die Maß-
nahmen sind von hoher Dringlichkeit, um eine irreversible Schädigung des Schwarzen 
Moores zu verhindern. Ein aktuelles Gutachten der beiden Moorspezialisten Professor 
Michael Succow und Prof. Dr.-Ing. Giselher Kaule kommt zu dem Schluss, dass fol-
gende Maßnahmen so schnell wie möglich umgesetzt werden müssen: 

─ Ausschöpfen aller Möglichkeiten, die Fremdwasserspeisung des Moores (oberflä-
chiges Einzugsgebiet) wiederherzustellen; das gilt insbesondere für den Oberkan-
tenlagg im Norden, der praktisch nicht mehr existiert, da durch die dort entlangfüh-
rende Asphaltstraße mit den Seitengräben und den insgesamt trockeneren Mine-
ralrand heute kaum noch Wasser aus dem Einzugsgebiet als natürlicher Zulauf an 
das Moor gelangt. 

─ Den Abfluss von Moorwasser im südlichen Teil möglichst durch Dammschüttung 
am Moorrand so weit wie möglich weiter reduzieren; jede Möglichkeit des Wasser-
rückhaltes sollte, so wie in der Maßnahmenplanung angedeutet, genutzt werden, 
um auch in Dürreperioden ausreichend Wasser für den Moorerhalt im Gebiet zu 
halten. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Umwelt und Verbraucherschutz 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Patrick Friedl 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 18/22846 

Schwarzes Moor in der Rhön retten! 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Patrick Friedl 
Mitberichterstatter: Volker Bauer 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz feder-
führend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht 
befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 62. Sitzung  
am 23. Juni 2022 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Enthaltung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Rosi Steinberger 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Patrick Friedl, 
Paul Knoblach, Christian Hierneis, Rosi Steinberger, Gülseren Demirel, Thomas 
Gehring, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, Stephanie Schuhknecht, 
Gisela Sengl, Florian Siekmann, Dr. Markus Büchler, Martin Stümpfig, Hans 
Urban, Christian Zwanziger und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 18/22846, 18/23686 

Schwarzes Moor in der Rhön retten! 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Thomas Gehring 

II. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Karl Freller



Erster Vizepräsident Karl Freller: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage)

Vorab ist über den Antrag der FDP-Fraktion betreffend "Vielfalt auch an privaten Schu-

len kindbezogen fördern" auf Drucksache 18/22897 gesondert abzustimmen.

Ich rufe die Listennummer 42 der Anlage zur Tagesordnung auf: Antrag der Abgeord-

neten Martin Hagen, Matthias Fischbach, Julika Sandt und andere und Fraktion (FDP) 

betreffend "Vielfalt auch an privaten Schulen kindbezogen fördern", Drucksa-

che 18/22897.

Der federführende Ausschuss für Bildung und Kultus empfiehlt die Zustimmung mit der 

Maßgabe, dass folgende Änderungen durchgeführt werden:

Erstens. Satz 1 wird gestrichen. Zweitens. Im neuen Satz 1 wird nach den Wörtern 

"wird aufgefordert" das Wort "schriftlich" eingefügt.

Wer dem Antrag der FDP-Fraktion mit den vorgeschlagenen Änderungen zustimmen 

möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der 

GRÜNEN, der FREIEN WÄHLER, der SPD und der FDP. Gegenstimmen! – Das ist 

der fraktionslose Abgeordnete Swoboda. Stimmenthaltungen! – Das sind die AfD-

Fraktion sowie die weiteren fraktionslosen Abgeordneten. Damit ist dem Antrag ent-

sprochen.

Nun kommen wir zur Gesamtabstimmung über die Liste. Hinsichtlich der jeweiligen 

Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die 

Liste.

(Siehe Anlage 1)
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Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der GRÜNEN, der 

FREIEN WÄHLER, der AfD, der SPD und der FDP. Gegenstimmen? – Keine. Enthal-

tungen? – Das sind die drei anwesenden fraktionslosen Abgeordneten. Damit hat der 

Landtag diese Voten übernommen.
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